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Sendung in den Alltag: 

 

1 

Der Herr kommt bald. Macht euch keine Sorgen,  

wendet euch in jeder Lage an Gott, bringt ihm eure Bitten. 

Tut es mit Dank für das, was er euch geschenkt hat.  
Philipper 4,6 (Gute Nachricht) 

   

2 

Habt Mitgefühl füreinander!  

Liebt euch untereinander! 

Seid gütig und zuvorkommend zueinander! 
Nach 1 Petrus 3, 8.9 

 

3 

Alles was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles in dem Namen des  

Herrn Jesus und danket Gott, dem Vater, durch ihn. 
Kolosser 3,17 (Luther) 

 

 

4 

Wachet, steht im Glauben, seid mutig und seid stark! 

Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen! 
1 Korinther 16,13f (Luther) 

 

 

 

5 
 

Lassend üch die armen inn üwerem allmůsen  

umb gottes willen all wäg befolhen sin.  

Bittend gott für mich, das will ich ouch für üch thůn. 

Unnd gond hin imm friden! 

Der herr gott sye mit üch. 
 

Übersetzung:  

Lasst euch die Armen in euren Almosen  

um Gottes Willen immer empfohlen sein.  

Bittet Gott für mich, das will ich auch für euch tun! 

Und geht hin in Frieden! der Herr sei mit euch. 
Nach einem Predigtgottesdienst 

Zürcher Kirchenordnung, 1535 

 
verkürzte Fassung: 

Lasst euch die Armen um Gottes Willen anempfohlen sein.  

Betet für uns, wir werden es auch für euch tun.  
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Geht hin in Frieden, der Herr sei mit euch! 
Reformationsgottesdienst, Thalwil 2005  

 

 

6 

 

Gott, der du zu mir gesprochen hast: 

Mit deinen Füssen schreite ich jetzt hinaus, 

ich gehe mit deinen Gliedern und trage deinen Leib mit mir. 

Für mich denken deine Sinne. 

Deine Stimme spricht für mich. 

Schönheit ist vor mir 

und Schönheit ist hinter mir. 

Über mir, unter mir umschwebt Schönheit mich. 

Ich bin von ihr umschlossen, bin eingetaucht in sie. 

Ich nehme sie in der Jugend wahr, 

und im Alter schreite ich ruhig auf diesem Pfad  
Indianischer Segen nach:  

Sinfonia Oecumenica, Basileia Verlag, Basel 2001, S. 896 

 

 

7 
 

Kraft zum Unterwegssein 

wünsche ich dir: 

Gottes Bestärkung in deinem Leben. 

 

Mut zur Versöhnung 

wünsche ich dir: 

Gottes Wohlwollen in deinem Leben. 

 

Grund zur Hoffnung 

wünsche ich dir: 

Gottes Licht in deinem Leben. 

 

Vertrauen zum Miteinander 

wünsche ich dir: 

Gottes Verheißung, sein Volk zu sein. 

 

Begeisterung zum Aufbruch 

wünsche ich uns: 

Gottes Wegbegleitung und Segen. 
 

Pierre Stutz aus: Begleitet von guten Mächten,  

Segensworte für ein ganzes Leben,  

Herder, Freiburg i.Br. 2004, S. 68 
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8 

 

Es gibt Begegnungen, 

in denen alles dir hell wird, 

die deine Seele 

aufleuchten lassen, 

als stünde ein Engel 

im Raum. 

Ich wünsche dir 

das Geschenk solcher 

Augenblicke, 

in denen dir das Licht des Himmels 

mitten ins Herz scheint. 
 

Christa Spilling-Nöker : Begleitet von guten Mächten,  

Segensworte für ein ganzes Leben, Herder, Freiburg i.Br.2004, S. 82 

 

 

 


